
Der Geltungsbereich des Produktsicher-
heitsgesetzes umfasst neben den techni-
schen Arbeitsmitteln auch Produkte, die 
überwiegend oder ausschließlich im Privat-
bereich verwendet werden. Die Bestimmun-
gen des Gesetzes sind somit nicht nur auf 
bspw. Maschinen oder Aufzüge, sondern 
auch auf Spielzeuge, Sport– und Freizeit-
geräte oder Elektrogeräte anzuwenden. 
 
Dabei ist es unerheblich, ob die Produkte 
zur privaten Nutzung oder zur Verwendung 
bei der Arbeit auf dem Markt bereitgestellt 
werden. 
 
Die Wirtschaftsakteure haben sicherzustel-
len, dass nur sichere Produkte vermarktet 
werden. 
 
Was bedeutet das CE-Zeichen? 
 
Wer bestimmte Produkte, z. B. Spielzeuge, 
Leuchten oder Maschinen, im 
Bereich der EU auf den Markt 
bringt, muss an diesen Pro-
dukten das CE-Zeichen an-
bringen.  
Damit erklärt der Hersteller, 
dass sein Produkt den gelten-
den  Vorschriften des Binnenmarktes hin-
sichtlich des Inverkehrbringens entspricht. 
 
Das CE-Zeichen ist nicht als ein Güte-  
oder Prüfzeichen zu verstehen, sondern als 
ein Verwaltungszeichen. Es signalisiert ins-
besondere der Aufsichtsbehörde, dass die  
Vorgaben des Binnenmarktes berücksich-
tigt worden sind. 

Der Europäische Binnenmarkt 
 

Die Europäische Union (EU) bildet  mit ih-
ren derzeit 28 Mitgliedsstaaten und gut 500 
Millionen Einwohnern einen der größten 
Binnenmärkte und Wirtschaftsräume der 
Welt. 
 
 
Weitere Staaten Ost– und Südosteuropas 
streben die Mitgliedschaft in der EU an. 
 

 
Den Europäischen Binnenmarkt gibt es seit 
dem 1. Januar 1993. Mit diesem Datum fie-
len nationale Handelshemmnisse. 
 
 
Der Weg für den grenzenlosen Warenver-
kehr war damit frei. 

Produktsicherheitsgesetz -ProdSG- 
 

Verbraucher(innen) haben ein Recht darauf, 
nur sichere Produkte am Markt vorzufinden. 
Daher sind besonders zum Schutz dieser  
Personen Regelungen für den freien  Waren-
verkehr erforderlich. Diese Regelungen wer-
den aber nicht in nationalen Alleingängen, 
sondern auf EU-Ebene und somit für alle Mit-
gliedsstaaten im gleichen Umfang geltend 
festgelegt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Produktsicherheitsgesetz stellt eine 
wichtige Säule des Verbraucherschutzes dar. 
Es wendet sich an  Hersteller, Einführer und 
Händler (Wirtschaftsakteure) von Produkten 
aus aller Welt und gibt den Behörden Ein-
griffsmöglichkeiten bei Verstößen gegen EU- 
Bestimmungen. 
 
 
Das Produktsicherheitsgesetz und die hier-
auf erlassenen Verordnungen bestimmen, 
dass Produkte nur auf dem Markt bereitge-
stellt werden dürfen, wenn sie den maßge-
benden Anforderungen genügen und „bei be-
stimmungsgemäßer oder vorhersehbarer 
Verwendung“ die Sicherheit und Gesundheit 
von Personen nicht gefährden.  



 

… und weitere Zeichen? 
 
Oft ist auf Produkten auch das GS-Zeichen 
angebracht. Hierbei handelt es 
sich um ein freiwilliges Kenn-
zeichen,  das  neben dem CE-
Zeichen verwendet werden 
darf. 
 
Das GS-Zeichen darf der Hersteller aber 
nur anbringen, wenn eine zugelassene 
Stelle die Einhaltung der jeweiligen Sicher-
heitsbestimmungen bescheinigt hat. 
 
Die Staatl. Gewerbeaufsichtsämter ... 
 
… überprüfen die Einhaltung der EU-weit 
geltenden Sicherheitsanforderungen in 
Fachgeschäften, Verbrauchermärkten und 
Betrieben sowie auf Messen. Dabei  wer-
den insbesondere 
 
 Kontrollen im Handel durchgeführt, 

 
 technische Geräte überprüft, 

 
 Hersteller und Einführer beraten 

 
und 
 

 ggf. das Bereitstellen unsicherer Pro-
dukte auf dem Markt untersagt. 

Produktsicherheit 
 

Für weitere Informationen stehen Ihnen die 
umseitig aufgeführten Dienststellen der 
Gewerbeaufsichtsverwaltung sowie das 
Internet unter: 
 
www.gewerbeaufsicht.niedersachsen.de 
 

zur Verfügung. 
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